
 

 

Editorial 
 
 
 

 
 

Liebe Leserin, 
lieber Leser 

 

 
Ein „neues Herz“ und ein 
„neuer Geist“ sind uns ange-
kündigt für 2017! Verzagtheit, 
Resignation, Überforderung, 
Kleinglauben, Pessimismus, 
Schuld vom vergangenen Jahr 
dürfen und sollen wir hinter uns 
lassen. In der Jahreslosung geht 
es um ein Geschenk, das unser 
Sein und Tun erneuern will: „Gott 
spricht: ‚Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen 
neuen Geist in euch.‘“ Was für 
eine Zusage! Welch Hoffnungs-
perspektive und was für ein 
Motivationsschub kann das sein! 
  Diese Zusage des Propheten 
Hesekiel (36,26) an die 
Israelitinnen und Israeliten im 
Exil, diese Ermutigung und 
Ermächtigung gilt auch uns 
heute; sei es in Familie und 
Beziehungen, bei der Arbeit und 
in der Schule, bei unseren 
freiwilligen Engagements im 
Kleinen und Grossen. Auch als 
Bieler EVP wollen wir diese 
Erneuerung in Anspruch nehmen, 
indem wir immer wieder 
versuchen, innezuhalten, unser 
Herz und unseren Geist zu 
öffnen, auf Gott zu hören und 
dann politisch aktiv zu werden.  
 Dazu laden wir auch Sie, liebe 
Leserin, lieber Leser ein. 
Anregungen zum Mitmachen 
finden Sie in dieser Infobeilage.  
 Wir wünschen Ihnen ein 
„herzliches und „geistreiches“ 
2017! 
 
Petra Burri Schift  
Co-Präsidentin  

Breaking News! Neue Fraktion 
für die neue Legislatur 2017-
2020! 
 Alle vier Jahre wird nach den 
Wahlen die Fraktionszugehörig-
keit neu diskutiert und in Frage 
gestellt. So auch dieses Mal. Nur 
das Resultat ist dieses Mal 
anders. Es wird eine neue 
Fraktion BDP-EVP geben! 
 Weshalb der Wechsel? In der 
bürgerlichen Fraktion (FDP, PRR, 
EVP, EDU) waren wir immer 
willkommen und konnten unsere 
Anliegen einbringen. Nur waren 
wir halt immer ein bisschen im 
Schatten der FDP/PRR. Zudem 
gibt es durchaus Themen, wo wir 
als christliche Mittepartei anders 
Denken und Handeln als unsere 
ehemaligen Fraktionspartner.  
 Nun beschreiten wir mit einer 
kleinen Fraktion von 4 Leuten 
einen neuen Weg. Wir möchten 
von den Medien und der 
Öffentlichkeit besser wahrgenom-
men werden. Dies gilt natürlich 
auch für unseren neuen Partner 
die BDP. Zudem ist die 
Zusammenarbeit mit der BDP 
ein Schritt in Richtung polit-
ischer Mitte. Dort gehören wir 
hin und wollen uns in Biel klar 
positionieren.  
 Als Kleinstfraktion wird die 
Arbeitslast nicht kleiner und wir 
werden keinen Gemeinderat 
mehr an unserer Fraktionssitzung 
haben. Franziska Molina und ich 
nehmen die Herausforderung an 
und werden alles unternehmen, 
damit die EVP in der nächsten 
Legislatur wahrgenommen wird. 
„Wahr“ heisst für mich ehrlich 
und authentisch im Sinne der 
Werte, welche die 
EVP bereits im 
Namen hat. 
 
Christian Löffel 
Stadtrat   
Co-Präsident 

 
*** 

 

 
Silas Liechti: Unser Vorstands-
mitglied, membre du conseil, 
stellt sich vor, bilingue, auf 
französich ! 
 Après avoir passé mon 
enfance sur les hauteurs du Jura 
et à la suite de ma formation 
d’architecte à Burgdorf et 
Winterthour, je me suis établi à 
Bienne en 2011.  
 Suivant les débats politiques 
dès ma scolarité, les questions 
liées à l’énergie et à la migration 
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Demnächst     

Höck am 24. Jan, 19.30 h 
im Passepartout Biel 

(Parolenfassung) 
 

GV am 24. März, 19.30 h 
bei Biella AG, Brügg 

 
Filmeinladung am 3. Mai 
im Filmpodium Biel 

 
Höck am 4. Mai, 19.30 h 
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ont rapidement retenu mon 
attention. Le domaine de 
l’aménagement du territoire a 
complété la liste de mes thèmes 
favoris par la suite. 
 Critiquer l'État, c'est ton droit ; 
mais n'oublie pas que l'État, 
c'est toi ! - Proverbe allemand 
 Souhaitant participer active-
ment à la vie politique et non 
seulement en émettant des 
critiques, j’ai trouvé avec le PEV 
un parti politique où je me sens à 
l’aise et qui défend généralement 
mes points de vue.  

Dans l’optique de contribuer 
au bon fonctionnement et au 
développement de ma ville, je 
m’engage depuis peu dans le 
comité du PEV biennois, en 
parallèle de mon mandat à la 
vice-présidence du parti cantonal.  
 
 

*** 
 
Nun folgen zwei Kurzberichte 
unserer Stadträtin Franziska 
Molina. 
 
Wahlfeier der EVP/PEV Biel 
 

 Einige Wochen waren seit 
dem Wahlsonntag vergangen. 
Am 17. Oktober begrüsste 
Christian Löffel, Co-Präsident, die  
dreissig Anwesenden im 
Mööslitreff zur Wahlfeier. Er war 
immer noch enttäuscht, dass wir 
unser Ziel den dritten Sitz zurück 
zu gewinnen, nicht erreicht 
hatten.  
 Dank Ihnen, liebe Wähler-
innen und Wähler ist es uns 
aber gelungen die zwei Sitze zu 
verteidigen und den Wähler-
anteil zu steigern. - Die Liste 
ohne Leerzeilen war sicher ein 
Pluspunkt bei den Wahlen. 
Unser Ziel ist es im nächsten 
Wahljahr noch mehr Leute zu 
überzeugen eine volle Liste 
einzuwerfen, also 60 Stimmen für 
die EVP.  
 Beim gemütlichen Znacht 
wurden die Wahlergebnisse und 
sonstigen politischen Diskus-
sionen in den Hintergrund gestellt 
und die gelungene Lasagne 

genossen. Mit einer feinen 
Süssmostcreme wurde der 
Abend abgerundet. 
 

Danke Sylvia für das Kochen! 
 

*** 
 
EVP Brunch  
 

   

 Der traditionelle EVP Brunch, 
er fand das dritte Mal statt, war 
gut besucht. Über vierzig 
Personen fanden am Samstag-
morgen den Weg in den Seeclub. 
Sie wurden mit einem gedeckten 
Tisch mit vielen Köstlichkeiten 
empfangen.  
 

 
 

 Nach dem reichhaltigen 
Zmorge stellten sich die 
Gemeinderäte Barbara 
Schwickert von Biel und 
Florian Hitz von Nidau den 
Fragen von EVP Vorstands-

mitglied Thomas Brunner. Schon 
auf die Frage: Wer seid ihr? 
kamen erstaunliche Antworten.  
 Hauptthema war natürlich die 
Energie, ein Bereich der im 
Ressort der beiden Gemeinde-
räte zentral ist. Aber auch 
Agglolac und A5 mit dem Westast 
wurden thematisiert. Aus dem 
Publikum wurden Bemerkungen 
und Fragen aufgenommen und 
von den Gästen anschaulich 
beantwortet. 
 Als Partei mit dem 
E(vangelisch) im Namen wurden 
auch christlichen Werte ange-
sprochen und die zwei 
Gemeinderäte mit einem Bibel-
vers konfrontiert. Der gelungene 
Talk wurde vom Publikum mit 
Applaus gewürdigt. 
 Der Brunch wurde von der 
Ortspartei Biel organisiert mit 
tatkräftiger Unterstützung von 
Nidau, Aegerten-Brügg, Lengnau 
und Büren. Auch Dank den 
Spenden und den Helferinnen 
und Helfern war dieser Brunch 
wieder ein Erfolg. Wir können 
gespannt sein auf die Talk-Gäste 
im nächsten Jahr. 
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